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Lastenrad-Sharing in der Gemeinde Havixbeck 
 

Beratungsfolge Termin Abstimmungsergebnis 

   Für (j) Gegen (n) Enth (E) 

1 Ausschuss für Umwelt- und Kli-
maschutz, Mobilität, Energie 

und Nachhaltigkeit 

25.05.2023    

2 Gemeinderat 15.06.2023    
 
in öffentlicher Sitzung. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: nein 
 
 
 
Beschlussvorschlag   
Die Verwaltung wird beauftragt, potentielle Standorte für eine Lastenfahrrad-Sharing-Station 
(Lastenfahrrad mit zugehöriger Abstellanlage) in Havixbeck zu ermitteln und dem Gremium in 
einem der nächsten Sitzungen ein entsprechendes Umsetzungs- und Finanzierungskonzept 
einschließlich Fördermöglichkeiten und möglichen Betriebsmodellen vorzulegen. 
 
 
 
 
Begründung  
 
Lastenräder, die einfach zu leihen sind, können auch im ländlichen Bereich dazu beitragen, 
alternative Mobilitätsformen zu entdecken, sei es für den Transport größerer Gegenstände und 
Waren (z. B. der Wocheneinkauf) und die Mitnahme kleinerer Kinder. Lastenfahrräder stellen 
eine emissionsarme und klimafreundliche Alternative zum PKW dar und erfreuen sich immer 
größerer Beliebtheit.   
Die Mobilitätsbefragung des Kreises Coesfeld von 2022 zeigt, dass insbesondere auf Kurz-
strecken noch viel Verlagerungspotential vom motorisierten Individualverkehr (38 % der Wege 
zwischen 2 und 5 km) zum Gehen und Fahrradfahren besteht. Als „Kompromiss“ zwischen 
Auto und herkömmlichem Fahrrad, können Lastenfahrräder somit einen erheblichen Beitrag 
zum Klimaschutz vor Ort leisten. 
In einzelnen Kommunen im Kreis Coesfeld sind bereits Lastrad-Sharing-Stationen im Betreib 
oder geplant (z. B. in Nordkirchen und Senden). Die Verwaltung steht über eine kreisweite 
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Lastenfahrrad-Sharing Arbeitsgruppe im Austausch mit den anderen Kommunen und kann 
somit von deren Erfahrungswerten profitieren. In den genannten Kommunen wird auf 
elektrisch angetriebene Lastenfahrräder gesetzt, die wettergeschützt in einer speziell dafür 
konstruierten Metallbox abgestellt und per Handy-Applikation für einen kleinen Betrag gebucht 
bzw. ausgeliehen werden können.  
 
Je nach Ausstattung und Hersteller liegen die Kosten für ein elektrisch motorisiertes Lasten-
fahrrad zwischen 3.500 € und 7.000 € brutto. Dies ist für viele Bürgerinnen und Bürger eine 
hohe finanzielle Hürde.  
 
Um das Lastenfahrrad wettergeschützt abstellen zu können, kann die Abstellanlage als Me-
tallbox errichtet werden, die je nach Ausstattung (z. B. PV-Inselanlage zum Aufladen) bis zu 
15.000 € brutto kostet. 
 
Mit der Vorlage wird der von Bündnis 90/Die Grünen am 24.01.2022 eingebrachte Antrag „Las-
tenradverleih“ (Anlage 1) aufgegriffen. Auch im Maßnahmenteil des vom Rat beschlossenen 
Mobilitätskonzeptes wird ein öffentlich zugängliches Lastenradverleih-Angebot als ein nied-
rigschwelliges und leicht nutzbares Angebot für die Bevölkerung angeregt.  
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen   
 
Bei der im Beschlussvorschlag beschriebenen Konzepterstellung fallen keine Kosten an. 
 
 
 
Jörn Möltgen 
 
 
Anlagen 
Anlage 1: 
Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen im Gemeinderat zum Haushalt 2022 für den Las-
tenradverleih 
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